
Bericht zur Arbeit der Molkerei Thise in den Bereichen gesellschaftliche Unter- 
nehmensverantwortung und Integrität für das Jahr 2024
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VORWORT

THISES WERTE
	• Ökologie

	• Kampfgeist

	• Integrität

GESELLSCHAFTLICHE UNTERNEHMENS- 
VERANTWORTUNG UND INTEGRITÄT
Dieser Bericht ist Teil der gemäß § 99a und § 99b des dänischen Jahresabschluss-
gesetzes vorgeschriebenen Leitungsberichterstattung im Jahresabschluss 2024 der 
Thise Mejeri A.M.B.A.

Integrität zählt zu den Kernwerten der Molkerei Thise und wir arbeiten zielgerichtet 
und strukturiert daran, alle unsere Tätigkeiten auf integre Weise auszuführen. Ebenso 
wie in vorherigen Jahren möchten wir uns zur gesellschaftlichen Unternehmensverant-
wortung und den sozialen und umweltbezogenen Initiativen der Molkerei anhand von 
drei Hauptbereiche äußern, die folgende Themen umfassen: Die Landwirtschaft, die 
Molkerei und die Produkte.

Der Rav-Aage-Preis von Thise ging 2024 an Anton Raundahl – für sein Werk „Ko - næsten 
alt om verdens vigtigste dyr“ [Die Kuh – nahezu Alles über das wichtigste Tier der Welt]. 
Die Darstellung der Kuh als wichtigstes Tier der Welt kann als Gegenantwort auf die 
gesellschaftliche Auffassung der Kuh als Klimasünder verstanden werden.

Im Bereich der Landwirtschaft wird 2024 als das Jahr des grünen Drei-Parteien-Ab-
kommens in Erinnerung bleiben, in dem auf politischer Ebene eine Steuer für den 
Ausstoß von Treibhausgasen aus der Nutzviehproduktion und Feldern in Niederungen 
verabschiedet wurde.

Doch auch in diesem Jahr, in dem die Folgen, die sich aus dem grünen Drei-Parteien- 
Abkommen in Bezug auf CO2-Steuern in der Landwirtschaft ergeben, hinsichtlich der 
zukünftigen Rahmenbedingungen der Molkerei und der Eigentümer für Unsicherheit 
sorgen, ist die Molkerei Thise fest davon überzeugt, dass sich die nachhaltige Lebens-
mittelproduktion der Zukunft in Form der Zusammenarbeit zwischen Bio-Milchprodu-
zenten und einer entwicklungsorientierten Molkerei Thise abspielen wird.

Milchrohstoffe stehen für 81 % unseres gesamten CO2-Ausstoßes. Dänemark verfolgt 
das übergeordnete Ziel, den CO2-Ausstoß des Landes bis 2030 um 70 % zu senken. 
Die Landwirtschaft steht für 30 % der gesamten Klimarechnung Dänemarks, weshalb 
die Molkerei Thise eine hohe Mitverantwortung beim Senken des Ausstoßes trägt. 
Eine Verantwortung, die wir ernst nehmen und dementsprechend handeln.
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VORWORT

THISES WERTE

Die Bioproduktion ist eines der wirksamen Mittel, um die gesamten Herausforderun-
gen Dänemarks und des grünen Drei-Parteien-Abkommens zu lösen, und die Molke-
rei Thise möchte dazu beitragen, Lösungen für alle unsere Eigentümer zu finden, bei 
denen die Bio-Milchproduktion beibehalten und weiterentwickelt und die Vielfalt des 
Eigentümerkreises erhalten bleibt.

Ein starker Glaube daran, dass die Milchproduktion gemäß den Bioprinzipien der Weg 
nach vorne ist, spiegelt sich darin wider, dass fortlaufende Generationswechsel auf 
Bauernhofebene stattfinden und neue Eigentümer bei Thise aufgenommen werden, 
die das Durchschnittsalter unserer Eigentümer im Jahr 2024 auf 50 Jahre gesenkt ha-
ben.

Für die Molkerei Thise ist die Kuh das wichtigste Tier. Das Zusammenspiel zwischen 
Kuh, Eigentümer und Molkerei beruht auf einer mehr als 20 Jahre andauernden Arbeit, 
die für hohe Gesundheit und Senkung des Antibiotikaverbrauchs gesorgt hat. Das vor-
läufige Ergebnis: Ein Drittel der Milch stammt aus antibiotikafreien Beständen.

Die Molkerei hat ihr Aktivitätsniveau gesteigert und es zeitgleich geschafft, den Res-
sourcenverbrauch beizubehalten. Somit hat unser fortlaufender Fokus auf den Einsatz 
unserer Ressourcen im Jahr 2024 seinen Wert bewiesen.

Eine Molkerei aus Leidenschaft stützt sich in hohem Maße auf die Angestellten und 
verpflichtet uns zur kontinuierlichen Zusammenarbeit, um das Wohlergehen, die Ar-
beitsfreude und die Arbeitssicherheit in der Molkerei zu steigern. Wir fördern Integra-
tion und Vielfalt und bieten allen Angestellten eine Chance – unabhängig von Herkunft 
oder Sonderbedürfnissen. Unser Bestreben, Bürger am Rande des Arbeitsmarkts 
einzubinden, hat uns eine Nominierung für die CSR-Preis 2024 der Gemeinde Skive  
beschert, worauf wir sehr stolz sind.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen unseres Integritätsberichts für das Jahr 2024.
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UNSERE INTEGRITÄTSARBEIT 2024

GERINGERE KLIMA- 
AUSWIRKUNGEN

	• Kohlenstoffanalysen 	
	 auf Agrarflächen

	• Kohlenstoff- 
	 speicherung in Bio- 
	 Milchviehbetrieben

	• Klimacheck des  
	 dänischen Molkerei-		
	 verbands

MEHR NATUR
	• Bioschulen

DAS RICHTIGE  
TIERWOHL

	• Bestände mit anti- 
	 biotikafreier  
	 Milchproduktion

LOKALE EIGENTÜMER
	• Öko-Tag

	• Bauernhofbesuche

	• Tierschauen	

KLIMAAUSWIRKUNGEN

	• Strategie zur Minderung 	
	 der Klimaauswirk- 
	 ungen und des Energie-	
	 verbrauchs bis 2030

	• Minderung von Depo-	
	 nieabfällen um 25 %

	• Minderung der Klima- 
	 auswirkungen durch  
	 Abfälle um 25 %

	• Minderung des Diesel- 
	 verbrauchs um 5 % im 	
	 Vergleich zu 2023

MITARBEITER- 
VERHÄLTNISSE

	• Gesunder und sicherer 	
	 Arbeitsplatz

THISE IM LOKALEN  
KONTEXT

	• Aktive Teilnahme an  
	 der Entwicklung lokaler 	
	 Gemeinschaften

INNOVATION

	• Eiweißreiche Produkte

	• Produkte für Menschen 	
	 mit geringem Appetit

	• Aufrüstung von  
	 Nebenströmen

VERPACKUNG

	• Bei allen Konsum- 
	 milchkartons werden 	
	 Kunststoffdeckel  
	 schrittweise eingestellt

	• Materialverbrauch  
	 senken

	• Verstärkter Einsatz  
	 recycelter Materialien

	• Möglichkeiten der  
	 Materialtrennung  
	 steigern

	• Erweiterte Hersteller	
	 verantwortung in  
	 puncto Verpackungen

DIE MOLKEREIDIE LAND-
WIRTSCHAFT
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Die Molkerei Thise ist eine Molkereigenos-
senschaft und ein Pionierunternehmen im Be-
reich der Bio-Milchwirtschaft. Unser Hauptziel 
besteht darin, Milch für eine breite Auswahl an 
Molkereiprodukten zu veredeln, die bei Ver-
brauchern und Eigentümern einen Unterschied 
ausmachen.

Mit dem Willen, zu investieren, innovativ zu den-
ken und gute Beziehungen aufzubauen, arbeiten 
wir daran, hochwertige Produkte zu entwickeln 
und zu verkaufen.

GESCHÄFTSMODELL
Gleichzeitig erschaffen wir einen nachhaltigen 
Rahmen für die ökologische Zukunft, indem wir 
sicherstellen, dass unsere Eigentümer auf einer 
guten finanziellen Grundlage arbeiten können.

Unsere Zusammenarbeit beruht auf langjährigen 
Beziehungen und Partnerschaften, denen der 
Bio-Gedanke zugrunde liegt. Aus diesem Grund 
verpflichten wir uns zu einem verantwortungs-
vollen Ein- und Verkauf.

ÜBER DIESEN BERICHT 
In unserem Rechenschaftsbericht konzentrieren 
wir uns auf die wesentlichen Herausforderungen 
der gesellschaftlichen Unternehmensverantwor-
tung. Wir beurteilen die Bereiche aus Perspekti-
ve der Molkerei und unserer Interessengruppen.

Unsere Aktivitäten wirken sich auf eine Reihe von 
Interessengruppen aus und werden umgekehrt 
auch von diesen beeinflusst. Folgende erachten 
wir als unsere wichtigsten Interessengruppen, 
da sie im besonderen Maße die Bedingungen 
unserer Arbeit prägen:

-	 Verbraucher

-	 Angestellte

-	 Landwirte/Eigentümer

-	 Die Landwirtschaft

Mit diesem Bericht möchten wir einen Einblick 
in unseren Fokusbereiche und Entscheidungen 
geben, um dadurch den Dialog mit der Welt um 
uns herum zu stärken.

Der Bericht wurde gemäß den geltenden Vor- 
schriften des dänischen Jahresabschluss- 
gesetzes erstellt und die Gliederung an diese An- 
forderungen angepasst.

Der Bericht ist in elektronischer Form auf der 
Webseite von Thise (www.thise.dk) im Abschnitt 
„Über Thise“ zu finden:

Der Bericht bezieht sich auf den Zeitraum zwischen 
dem 1. Januar und dem 31. Dezember 2024. 

THISE UNTERSTÜTZT EINE REIHE VON FORSCHUNGSPROJEKTEN, UM EINE  
NACHHALTIGERE MOLKEREI UND LANDWIRTSCHAFT ZU ENTWICKELN

Replanted: 2022–2025, DTU

Digitale Ressourcenoptimierung von Molkereien (DRAM): 2021 – 2025, DS 

Energy Danmark Organic +: 2022–2025, unterstützt vom GUDP

ØKO-AVL: 2023–2026, AU

SusCheese: 2023–2026, DTU

HyCheese: 2024–2028, KU

Rotalgen zur Minderung des Methanausstoßes in der Bio-Milchproduktion: 2024–2026,  
unterstützt vom MAF

SoilHeal: 2025, unterstützt vom ICROFS

Safer and more sustainable cheese: 2024–2026, DTU
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UNSERE ARBEIT AN UNSEREM 
ÖKOLOGISCHEN FUSSABDRUCK

SCIENCE BASED TARGETS 
INITIATIVE
Die Molkerei Thise hat sich der „Science Based 
Targets Initiative“ (SBTi) angeschlossen – die uns 
dazu verpflichtet, eine Berichterstattung gemäß 
den Richtlinien der SBTi zu erarbeiten. Bei der 
SBTi wird das Greenhouse Gas Protocol (GHGP) 
als Norm für die Messung und den Umgang mit 
Treibhausgasemissionen angewendet. Der Aus-
stoß wird in direkte und indirekte Emissionen 
gemäß den Kategorien „Scope 1, 2 und 3“ un-
tergliedert.

KLIMABELASTUNG	 2023 t CO2e 2024 t CO2e

Scope 1 Diesel für die eigenen LKWs, Erdgas, Hackschnitzel 1.937 2.014

Scope 2 Strom (ortsabhängig) 1.600 1.199

Scope 3 upstream Milchrohstoffe 210.792 232.421

Scope 3 upstream Schlachttiere 14.718 26.789

Scope 3 upstream Zutaten (Obst, Öl, Hafer, Zucker) 13.213 12.084

Scope 3 upstream Verpackungen 3.951 4.028

Scope 3 upstream Energiequellenbezogener Ausstoß 1.459 2.339

Scope 3 downstream Eingekaufter Transport 6.034 4.507

Scope 3 downstream Abfälle 111 187

Insgesamt 253.815 285.568

Tabelle 1: Übersicht der Klimaauswirkungen der Molkerei Thise in den Jahren 2023 und 2024 in t CO2e.

Der dänische Molkereiverband hat eine Methode 
zur Berechnung der Klimaauswirkungen durch 
den Molkereisektor in Dänemark entwickelt, die 
den Anforderungen des GHGP entspricht und 
im Frühling 2023 validiert wurde. Der Ausstoß 
wird beruhend auf den Emissionsfaktoren aus 
internationalen Datenbanken berechnet. Milch- 
rohstoffe stehen für etwa 81 % des gesamten 
CO2-Ausstoßes. Die erhöhte Milchmenge im 
Jahr 2024 und die geänderten Emissionsfaktoren 
für Milch und Fleisch (siehe Klimacheck des dä-
nischen Molkereiverbands) sind die primären Ur-
sachen für den Anstieg des Gesamtausstoßes. 
Die einzelnen Kategorien in der Tabelle werden 
in den relevanten Berichtskontexten behandelt.

Tabelle 1 zeigt die Klimaauswirkungen in Tonnen 
CO2-Äquivalent (t CO2e) für das Jahr 2023 und 
2024, unterteilt in Scope 1, 2 und 3.
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DOWNSTREAMUPSTREAM

Abbildung 1 Thise Scope 1, 2 und 3.

SCOPE 1

	• Diesel für Milchsammlung 	
	 und Kühlfahrzeuge

	• Erdgas für Kessel

	• Hackschnitzel für Kessel

SCOPE 2

	• Strom

FAKTEN
Das Greenhouse Gas Protocol (GHGP) ist 
die führende internationale Norm dafür, 
wie CO2-Emissionen quantifiziert und als 
CO2-Äquivalente unter 3 verschiedenen 
Emissionsformen ausgewiesen werden 
müssen, die als Scope 1, 2 und 3 bezeich-
net werden. Scope 1 sind die direkten 
Emissionen aus den Prozessen des Unter-
nehmens, während sich Scope 2 auf die 
indirekten Emissionen aus der eingekauf-
ten Energie und Scope 3 auf die indirek-
ten Emissionen belaufen, die entlang der 
Wertschöpfungskette des Unternehmens 
entstehen.

SCOPE 3  
UPSTREAM 

	• Milchrohstoffe

	• Schlachttiere

	• Fruchtzutaten und Speiseöl

	• Verpackungen

	• Energiequellenbezogener  
	 Ausstoß

SCOPE 3  
DOWNSTREAM 

	• Eingekaufter Transport

	• (von externem Transport- 
	 unternehmen)

	• Abfälle

Abbildung 1 zeigt Scope 1, 2 und die Scope 
3-Kategorien, die in diesem Bericht behandelt 
werden.
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POLITIK
Wir müssen im großen Ganzen denken, wenn 
es um Klima und Natur geht, da alles mitein-
ander zusammenhängt. Das ist die Essenz des 
Bio-Gedankengangs.

Unsere landwirtschaftliche Politik beruht auf vier 
übergeordneten Zielen:

-	 Geringere Klimaauswirkungen

-	 Mehr Natur

-	 Das richtige Tierwohl

-	 Unterstützung des Einsatzes der Eigentümer 	
	 in ihren lokalen Gemeinden.

Diese Bereiche wurden gemeinsam von Land-
wirten und Molkerei ausgewählt und von unse-
ren 69 Eigentümern in der Praxis erforscht.

Die biologischen Prozesse verwandeln eine Form 
von Energie in eine andere, wodurch es möglich 
wird, Lebensmittel mit der Landwirtschaft zu er-
zeugen, die dann von der Molkerei verarbeitet 
werden. Pflanzen wachsen durch die Sonnen-
energie und nehmen Nährstoffe auf, die durch 
mikrobielle Prozesse in der Erde freigesetzt wer-
den, und wenn die Kühe die Pflanzen fressen, 
werden sie im Magen zersetzt und zu Milch und 
Fleisch verwandelt.

Im Rahmen der biologischen Prozesse erfolgt ein 
Ausstoß von Treibhausgasen. Die Klimaauswir-
kungen durch unseren wichtigsten Rohstoff, 
die Milch, werden unter Scope 3 der Molke-
rei erfasst. Scope 3 geht aus Tabelle 1 hervor 
und steht für einen Großteil der gesamten Kli-
maauswirkungen der Molkerei.

KLIMA, NATUR
UND DAS RICHTIGE TIERWOHL
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STRATEGIE
Landwirte und Molkerei arbeiten eng zusam-
men, um das Tierwohl zu steigern und die Tier- 
gesundheit zu fördern, Klimaauswirkungen zu 
senken und der Natur mehr Platz einräumen.

Die Einführung von Produkten auf Basis der Roh- 
stoffe unserer Eigentümer – die die Vielfalt des 
Eigentümerkreises widerspiegeln – zeigt neue 
Wege für die Entwicklung der Ökologie auf. Bei-
spiele hierfür sind die Milchtypen „Græsmælk“ 
(Milch von Kühen mit reiner Grasdiät) und „Mælk 
ad libitum“ (Milch aus besonders kälberfreund- 
lichen Betrieben).

AUSWIRKUNGEN
Die Landwirtschaft wirkt sich auf Natur, Umwelt, 
Klima und Tierwohl aus. Durch Kooperationen, 
Nachverfolgung und Dokumentation arbeiten 
wir zielgerichtet an der Minderung negativer 
Auswirkungen.

Das Klima steht derzeit ganz oben auf der politi- 
schen Tagesordnung und die Klimaauswirkungen 
sind ein immens wichtiges Thema für die Dä-
nen. Dänemark verfolgt das übergeordnete Ziel, 
den CO2-Ausstoß des Landes bis 2030 um 70 %  
zu senken. Die Landwirtschaft steht für 30 %  
der gesamten Klimabilanz Dänemarks, weshalb 
die Molkerei Thise eine hohe Mitverantwortung 
im Rahmen der politisch festgelegten CO2- 
Minderungen trägt.

Die Molkerei Thise arbeitet seit vielen Jahren 
zielstrebig daran, die CO2-Emissionen zu sen-
ken, die in den Ställen, auf den Feldern und in 
der Molkerei entstehen. Wir riskieren jedoch, in 
die falsche Richtung zu laufen, wenn wir im Zuge 
des Bestrebens nach CO2-Minderungen andere 
wichtige Themen außer Acht lassen.

Wir möchten Lebensmittel mit geringeren Kli-
maauswirkungen entwickeln und dabei das Tier- 
wohl, die Tiergesundheit und die Ess- und 
Nahrungsqualität fördern, das Trinkwasser schüt-
zen und die Natur und Biodiversität stärken.

KLIMA, NATUR
UND DAS RICHTIGE TIERWOHL

DIE LAND-
WIRTSCHAFT
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ARBEITSBEREICHE 2024
•	 Einrichtung von Beständen mit antibio-	
	 tikafreier Milchproduktion.

•	 Kohlenstoffanalysen auf Agrarflächen.

•	 Quantifizieren der Kohlenstoffspeicher-	
	 ung aus dem Bio-Milchviehbetrieb.

•	 Zur Messung des der Klimaauswirk- 
	 ungen der Milchproduktion wird der 	
	 Klimacheck der des dänischen Molke-	
	 reiverbands bei den Eigentümern 	  
	 eingeführt.

•	 Einführung der Bioschulen 2.0.

•	 Die Molkerei Thise unterstützt den 	
	 Einsatz der Landwirte in ihren lokalen 
	 Gemeinschaften, indem sie mit Kost-	
	 proben zu unterschiedlichen Veranstalt- 
	 ungen beiträgt, darunter z. B. beim 	
	 Öko-Tag, bei Bauernhofbesuchen 		
	 von Kindergärten, Schulklassen und 	
	 Bildungseinrichtungen und an den 		
	 Ständen der Eigentümer auf Tierschauen

KLIMA, NATUR UND  
DAS RICHTIGE TIERWOHL



13

DAS RICHTIGE TIERWOHL
Seit vielen Jahren konzentriert sich die Molkerei 
Thise stark auf das Tierwohl und alle unsere Bau-
ernhöfe haben die „drei Herzen“ der staatlichen 
Tierwohlkennzeichnung in den Kategorien Milch 
und Fleisch. Gute Stallverhältnisse, hohe Tierge-
sundheit und Vorbeugung von Krankheiten sind 
zentrale Elemente der Arbeit. Durch die Arbeit 
im Rahmen von Stallschulen haben wir den Ein-
satz von Antibiotikabehandlungen in den Be-
ständen fortlaufend senken können.

Die Arbeit zur Minderung und zum Ausschlei- 
chen von Antibiotika wurde vor mehr als 20 
Jahren im Zuge eines Forschungsprojekts ein-
geleitet. Das Ergebnis der langjährigen Zusam-
menarbeit: 2024 haben 22 Eigentümer Milch aus 
Beständen mit antibiotikafreier Milchproduktion 
geliefert.

FAKTEN
Ein Zusammenarbeitsvertrag zwischen der 
EU und USA hat zur gegenseitigen Aner-
kennung der Bio-Bestimmungen geführt, 
die US-Bioregeln erfordern jedoch, dass 
Antibiotika in den milchliefernden Be-
ständen nicht eingesetzt werden darf. 
Die dänischen Behörden kontrollieren und 
zertifizieren die für den Export in die USA 
vorgesehenen Bio-Produkte.

Eine der Herausforderungen in diesem Jahr 
war die Blauzungenkrankheit, die mehrere Höfe 
betraf. Es wurden hohe Anforderungen an die 
betroffenen Bestände gestellt, wobei die Land-
wirte ein Gleichgewicht zwischen Krankheitsbe-
kämpfung und der Zielsetzung des geringeren 
Einsatzes von Antibiotika finden mussten. Dank 
einer hohen Aufmerksamkeit für die Tiere und 
einer stabilen Zusammenarbeit mit den Tier- 
ärzten gelang es, diese Herausforderungen zu 
meistern, ohne dabei das Tierwohl zu beein-
trächtigen.

DIE LAND-
WIRTSCHAFT
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KOHLENSTOFFANALYSEN 
UND QUANTIFIZIERUNG DER 
KOHLENSTOFFSPEICHERUNG
Gemeinsam mit dem Innovationszentrum für 
Bio-Landwirtschaft und der Universität Aarhus 
nimmt Thise an dem vom Internationalen Zentrum 
für Forschung zu ökologischen Lebensmittelsy-
stemen (ICROFS) bewilligten Forschungsprojekt 
„SoilHeal“ teil, bei dem die Quantifizierung der 
Kohlenstoffspeicherung und die Minderung des 
Nährstoffverlusts im Rahmen der Fruchtfolge für 
die Bio-Rinderhaltung im Fokus stehen.

2025 wurden Netzwerkgruppen unter den 
Thise-Eigentümern eingerichtet, um einen stär-
keren Fokus auf die Kohlenstoffspeicherung, die 
Beurteilung der Böden und die Ausnutzung von 
Nährstoffen zu gewinnen.

Abbildung 2 –  
Treibhausgasemissionsquellen  

als gewichtetet Durchschnitt

KLIMACHECK
Im April 2024 begann der Klimacheck des dä-
nischen Molkereiverbands bei den Eigentümern 
und dank des hohen Einsatzes der Höfe und der 
Unterstützung der Molkerei konnte die Bericht- 
erstattung der umfassenden Datengrundlage 
für sämtliche Eigentümer am 30. Juni 2024 ab-
geschlossen werden.

Die Ergebnisse für Milch und Fleisch wur-
den jeweils als gewichteter Durchschnitt der 
Thise-Eigentümer in kg CO2e pro kg Milch und 
in kg CO2e pro kg Fleisch bei Schlachtgewicht 
berechnet.

Es folgen die Ergebnisse:

	• 0,97 kg CO2e pro kg Milch, Torfböden  
	 ausgenommen

	• 1,27 kg CO2e pro kg Milch, Torfböden  
	 einbezogen

	• 20,6 kg CO2e pro kg Fleisch bei Schlacht-		
	 gewicht, Torfböden einbezogen

kg
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 p
ro
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g 

M
ilc

h

Verdauung	 Futterproduktion	 Torfböden	 Güllelager	 Energie	 Sonstige

VERTEILUNG DER TREIBHAUSGASEMISSIONSQUELLEN

Abbildung 2 zeigt die Verteilung der Ergebnisse der 
Treibhausgasemissionsquellen für die Milchproduktion 
bei den Eigentümern der Molkerei Thise.
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Die stärksten Quellen der Klimaauswirkungen 
belaufen sich wie erwartet auf die Treibhaus- 
gasemissionen, die im Zuge des natürlichen 
Verdauungsprozesses der Kühe und der Futter-
produktion entstehen, wobei Güllelager, Ener-
gie und sonstige Quellen einen geringeren Teil 
der Treibhausgasemissionen verursachen. Die 
Emissionen aus Torfböden sind insgesamt gese-
hen für die Eigentümer und für Thise ein starker 
Faktor und stehen für etwa 25 % der Klimaaus- 
wirkungen der Milch.

Der große Unterschied zeigt, dass unter den 
Thise-Bauern hohes Potential vorliegt, um genau 
diese Parameter einzudämmen.

Auch hinsichtlich der Verteilung der einzelnen 
Treibhausgasemissionsquellen bestehen unter 

den Eigentümern starke Unterschiede. Auch das 
zeigt die Vielfalt der Thise-Eigentümer, wobei 
der Einsatz zur Senkung der Klimaauswirkungen 
von Hof zu Hof sehr unterschiedlich ausfällt. Ganz 
im Geiste von Thise wird dieses Wissen genutzt, 
um gemeinsam abzuwägen, welche Maßnahmen 
man auf Hofebene und im Kollektiv ergreifen 
kann. Die Überlegungen, die weiter fortgesetzt 
werden, wurden bei einer Eigentümersitzung 
im Januar 2025 eingeleitet, auf der bereits viele 
Möglichkeiten genannt wurden. Dadurch wird 
die Position der Eigentümer auch gemäß dem 
politischen „Vertrag über ein grünes Dänemark“ 
gefestigt. Die Molkerei Thise möchte dazu bei-
tragen, dass für alle unsere Eigentümer Lösun-
gen gefunden werden, um die Bio-Milchpro-
duktion beibehalten und weiterentwickeln zu 
können.

FAKTEN
Der Klimacheck des dänischen Molke-
reiverbands ist ein umfassendes Klima-
werkzeug, das auf der Lebenszyklusana-
lysemethode beruht. Der Klimacheck 
wird genutzt, um die Klimaauswirkungen 
pro Liter Milch, den der Landwirt an die 
Molkerei liefert, zu kartieren und zu do-
kumentieren. Das hilft Landwirten und 
Molkerei dabei, die Verteilung der Treib-
hausgasemissionen anhand unterschied- 
licher Parameter zu identifizieren, darunter 
bspw. die Verdauung der Kühe, die Fut-
terproduktion und der Energieverbrauch. 
Der Klimacheck beruht auf internationalen 
Normen und wird durch Dritte validiert, 
wodurch branchenweit vertrauenswürdige 
und einheitliche Ergebnisse gewährleis- 
tet sind. Die Klimaauswirkungen werden 
in kg Co2e pro kg Milch (Fett und Eiweiß 
auf 4 % Fett bzw. 3,3 % Eiweiß korrigiert) 
berechnet

DIE LAND-
WIRTSCHAFT
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KLIMA, NATUR 
UND DAS RICHTIGE TIERWOHL

BIODIVERSITÄT
Durch die Entwicklung neuer Werkzeuge im 
Rahmen der Arbeit in Bioschulen und dank 
der Unterstützung des Innovationszentrum für 
Bio-Landwirtschaft wurde im Jahr 2024 die Flä-
chenverteilung von 18 Eigentümern beruhend 
auf GIS-Landschaftsdaten kartiert. Eine präzi-
se auf der Kartierung mit GIS-Werkzeugen be-
ruhende Kartierung bietet die Möglichkeit, neue 
Indikatoren wie etwa die Konfiguration des Bo-
dens zu entwickeln.

Das durchschnittliche Ergebnis der Kartierung 
bei den 18 Betrieben:

	• Die Naturfläche macht 22 % der Fläche aus, 	
	 über die die Eigentümer verfügen

	• Die Konfiguration beläuft sich auf 228  
	 (Normzahl: 200).

Aus Abbildung 3 geht die Konfiguration der 
bewirtschafteten Felder der 18 Eigentümer im 
Verhältnis zu deren Naturfläche hervor. Es wird 
deutlich, dass der Eigentümer mit dem gering-
sten Anteil Naturfläche eine hohe Konfiguration 
hat. Das bedeutet, dass auch bei Landwirten mit 
einem geringeren Anteil Naturfläche die Mögli-
chkeit vieler potentieller Lebensräume besteht. 

Ebenso zeigt sich, dass es Höfe mit einer Na-
turfläche von 20 bis 25 % gibt, die jedoch eine 
niedrige Konfiguration von 169 haben.

Abb. 3 – Konfiguration  
anhand der Naturfläche  
von 18 Eigentümern

FAKTEN
Naturfläche sind die Bereiche, auf denen 
kein landwirtschaftlicher Betrieb erfolgt, 
d. h. Flächen, die nicht gedüngt und be-
arbeitet werden und die keine Wege oder 
Gebäudeparzellen sind.

Naturflächen sind Wiesen und andere 
feststehende Bereiche, die abgrast werden, 
Wälder, Hecken, Felder, Waldränder, Moore, 
Bäche, Seen usw.

Konfiguration Die Konfiguration des Bo-
dens wird durch Teilen des Umkreises des 
Bodens durch die Fläche des Bodens in 
Hektar errechnet. Je höher diese Zahl ist, 
desto höher die Konfiguration und somit 
das Potential für Lebensräume.

Auf den Betriebsflächen besteht an den 
Rändern der Felder, d. h. den Übergängen 
zwischen Feld und Hecke oder Feldweg, 
ein Potential für artenreiche Lebensräume.

KONFIGURATION ANHAND DER NATURFLÄCHE VON 18 EIGENTÜMERN
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Wir haben keine Bioschulen 2.0 eingeführt, besch-
lossen wurde jedoch, dass die Flächenverteilung 
aller Thise-Eigentümer zwecks Identifikation von 
Einsatzbereichen im Jahr 2025 kartiert wird, die als 
Grundlage für die weiteren Arbeit in puncto Bio- 
diversität bei den Eigentümern dienen kann.

Im Zuge einer Zusammenarbeit mit Coop 
haben wir 2024 Sensoren bei drei Landwir-
ten aufgestellt, die die Anzahl der Insekten 
messen. Das Messen der Anzahl von Insek-
ten ist eine Methode, um zu untersuchen, 
wie die Biodiversität in einem Bereich aus-
fällt, da eine hohe Anzahl unterschiedlicher  
Insekten eine gute Grundlage für die Bestäubung 
von Pflanzen und das Anlocken von Vögeln und  
anderen Tieren ist.

LOKALES
2024 wurde der Öko-Tag auf den Höfen von 
Thise durchgeführt, an dem die Besucher die 
Möglichkeit hatten, die Kühe beim Grasen zu 
beobachten. Die Veranstaltung war kostenfrei, 
zwecks Regulierung der Anzahl der Gäste mus-
sten jedoch Tickets bestellt werden. Sämtliche 
Höfe waren vollständig ausgebucht, was vom 
großen öffentlichen Interesse zeugt.

Im Laufe des Jahres fand darüber hinaus ein 
Generationswechsel bei den Eigentümern statt,  
so dass mittlerweile viele junge Landwirte hinzu- 
gekommen sind. Dadurch sank das Durchschnitts- 
alter der Eigentümer und liegt nun bei 50 Jahren.

UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025
	• 10 Höfe sind beim Öko-Tag 2025 mit dabei.

	• Kartierung der Flächen der Eigentümer mittels 	
	 GIS-Screening.

	• Aktive Arbeit mit den Ergebnissen des Klima-	
	 checks des dänischen Molkereiverbands.

	• Erfahrungen aus vorherigen Arbeiten mit  
	 Torfböden einbeziehen und Grundlage für 		
	 Zahlen, Karten und Berechnungen auf den  
	 neusten Stand bringen.

DIE LAND-
WIRTSCHAFT
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DIE MOLKEREI – 
EMISSIONEN UND ENERGIE

POLITIK
Als verantwortungsbewusstes Unternehmen 
möchte die Molkerei Thise im Rahmen der Pro-
duktion und Verarbeitung von Milch und ande-
ren Rohstoffen die Auswirkungen auf Umwelt 
und Klima mindern und somit zu einer nachhalti-
gen Entwicklung beitragen.

STRATEGIE
Die Molkerei verfolgt das Ziel, den Einsatz nicht 
erneuerbarer Ressourcen zu senken und den An-
teil erneuerbarer Energien zu steigern.

AUSWIRKUNGEN
Sämtliche Glieder der Wertschöpfungsket-
te für Milch und andere Rohstoffe bergen die 
Gefahr vor negativen Auswirkungen auf Klima 
und Umwelt. Mit unserer Strategie und unseren 
Handlungen versuchen wir, das Risiko negativer 
Auswirkungen zu senken. Die Molkerei Thise ist 
auf einem sehr volatilen Markt aktiv – Marktbe-
dingungen und Lieferantenbeziehungen können 
sich auf unsere Arbeit auswirken.
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DIE MOLKEREI

ARBEITSBEREICHE  2024
•	 Ausarbeitung einer langfristigen Strategie zur Minderung der 	
	 Klimaauswirkungen und des Energieverbrauchs bis 2030

•	 Minderung des Dieselverbrauchs um 5 % im Vergleich zu 2023

•	 Energiequelle: Schrittweise Einstellung dieselbetriebener  
	 Fahrzeuge

•	 Energiequelle: Gesteigerte Eigenproduktion von Energie

•	 Wärmerückgewinnung

•	 Carbon Capture

•	 Minderung von Deponieabfällen um 25 %

•	 Minderung der Klimaauswirkungen durch Abfälle um 25 %

ERGEBNIS 2024

ENERGIE 
 
2024 WURDE INSGESAMT 2,3 % WENIGER 
DIESEL VERBRAUCHT.
Mit eigenen Tanklastwagen wurde 9 % mehr 
Milch als im Jahr 2024 gesammelt, der Diesel-
verbrauch ist jedoch nur um 1 % gestiegen. 
Grund dafür ist der Ganzjahreseffekt neuer  
Tanklastwagen, die 2023 erworben wurden und 
eine höhere Kapazität und elektrisch betriebene 
Milchpumpen sowie optimierte Fahrmuster bie-
ten.

Der Dieselverbrauch der Kühlwagen ist trotz des 
insgesamt gestiegenen Volumens ebenso um 5 
% gesunken. Diese Minderung liegt an der höhe-
ren Effektivität des Kühltransports und größten-
teils an der Einführung von E-Kühlwagen.

EIGENPRODUKTION
2023 wurden Solarzellen auf dem Dach der Molke-
rei installiert, mit denen 2024 5,4 % des gesamten 
Stromverbrauchs der Molkerei gedeckt werden 
konnte. Das ist ein Anstieg von 1,3 Prozent-
punkten im Vergleich zu 2023. Es wurden keine  
weiteren Investitionen in Solarzellen getätigt.

Die Molkerei unterstützt die Untersuchungen 
des Klimafonds Skive hinsichtlich der Möglichkeit 
der CO2-Abscheidung (Carbon capture).

Es wurden keine Projekte hinsichtlich der Wärme- 
rückgewinnung umgesetzt, ebenso wenig wurde  
in andere Formen der nachhaltigen Energie in-
vestiert.
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Scope 1

KLIMAAUSWIRKUNGEN
Da Thise der SBTi beigetreten ist, berichten wir 
unsere Klimaarbeit gemäß entsprechendem 
Protokoll. Abbildung 4 zeigt die Entwicklung der 
Emissionen von 2020 bis 2024 gemäß Scope 1 
und 2. Scope 1 umfasst die Energie, die sowohl 
direkt durch den Betrieb der Molkerei als auch 
durch den Transport mit eigenen LKWs abge-
geben wird. Scope 2 umfasst den Energiever-
brauch in der Molkerei, wobei es sich jedoch um 
externe Emissionsquellen handelt – in diesem 
Fall Strom.

SCOPE 1 
Der Gesamtausstoß unter Scope 1 ist im Ver-
gleich zu 2023 um 4 % gestiegen. Ein Großteil 
fällt dem Dieselverbrauch zu. Insgesamt ist der 
Dieselverbrauch gesunken, da der Anteil von 
HVO-Diesel geringer als 2023 ausfiel, ist der  
Gesamtausstoß jedoch angestiegen.

Der Ausstoß durch Wärme/Prozessenergie ist ins- 
gesamt ein Stück gesunken. Der Gasverbrauch 
ist gesunken, der Hackschnitzelverbrauch 
jedoch gestiegen. Es besteht ein direkter Zu-
sammenhang zwischen Gas- und Hackschnitzel-
verbrauch.

SCOPE 2 - ENERGIE
Bei Scope 2 haben wir uns für die ortsbasierte 
Methode im Rahmen des 50-%-Ziels der SBTi 
entschieden. Unser CO2e gemäß Scope 2 ist 
2024 gesunken, trotzdem ist unser Stromverbrauch  
marginal gestiegen. Grund dafür ist der gestie-
gene Anteil von grünem Strom in Dänemark.

SCOPE 3 - DOWNSTREAM
EINGEKAUFTER TRANSPORT
Das Volumen des externen Kühltransports ist 
ebenfalls gestiegen und der Ausstoß gesunken. 
Die Senkung ist jedoch auf die präzisere Be-
rechnung von Intervallen für den Export nach 
Europa zurückzuführen.

Abb. 4: Entwicklung der Klimaauswirkungen, Scope 1 und 2.

Scope 2 (ortsbasiert)

KLIMAAUSWIRKUNGEN in t CO2e

DIE MOLKEREI – 
EMISSIONEN UND ENERGIE

Maß

ABFÄLLE
2024 wurde die Abfallbehandlungsstrategie mit 
der Sortierung in 10 verschiedene Fraktionen 
vollständig umgesetzt. Das bedeutet, dass der 
Grad der Behandlung von Abfällen aus der Mol-
kerei gestiegen ist und sich daraus eine stärkere 
Wiederverwendung ergeben hat.

Als Folge des höheren Verbrauchs von Hack- 
schnitzeln ist es nicht gelungen, die Menge an 
Asche aus den Öfen, die zur Deponie gefahren 
werden, zu reduzieren. 2024 wird auch Abwas-
ser in die Abfallemissionen einbezogen, weshalb 
die Klimabelastung durch Abfälle gestiegen ist.
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KLIMAAUSWIRKUNGEN in t CO2e

UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025 
	• Eine langfristige Strategie für die Molkerei Thise.

DIE MOLKEREI
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DIE MOLKEREI
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POLITIK 
Die Molkerei Thise strebt ein gesundes, attrakti-
ves und sicheres Arbeitsklima für alle Angestel-
lten an. Wir möchten die Thise-Kultur fördern, 
Angestellte in höherem Maße involvieren und 
den breiten Arbeitsmarkt, das dänische Arbeits-
marktmodell und einer hohen Vielfalt Priorität 
einräumen.

STRATEGIE
Wir arbeiten aktiv daran, ein gesundes und si-
cheres Arbeitsumfeld zu erschaffen, in dem wir 
krankheitsbedingte Abwesenheit und Arbeitsun-
fälle reduzieren. Durch Kartierungen, Investitio-

SOZIALES UND  
MITARBEITERVERHÄLTNISSE

ARBEITSBEREICHE 2024
	• Maßnahmen zur Vorbeugung von Arbeits- 

	 unfällen stärken. Ziel ist es, die Zahl der  
	 Arbeitsunfälle zu halbieren.

	• Krankheitsbedingte Ausfälle in der Molkerei 	
	 auf unter 4 % senken und gewährleisten,  
	 dass 	kein Angestellter aufgrund von arbeits- 
	 bedingtem Stress ausfällt.

	• Ein Unternehmen erschaffen, das hohen Wert 	
	 auf Vielfalt und Integration legt.

	• Ein hohes Ausbildungsniveau im Rahmen der 	
	 gesamten Organisation sichern und bei- 
	 behalten.

	• Weitere Minderung von Arbeitsroutinen, die 	
	 manuelle Bearbeitung und einseitige mono-	
	 tone Arbeiten beinhalten („rote“ Arbeitsplätze).

nen und Optimierungen sichern wir fortlaufend, 
dass das Arbeitsumfeld unseren hohen Standards 
entspricht. Wir halten uns an die Verträge, die 
zwischen Parteien auf dem Arbeitsmarkt einge- 
gangen werden, und arbeiten mit unterschied- 
lichen Akteuren zusammen, um den integrativen 
Arbeitsmarkt zu unterstützen.

AUSWIRKUNGEN
Wir arbeiten konstant daran, dass sich unsere 
Angestellten wohlfühlen. Diese Arbeit unterstüt-
zen wir durch fortlaufende Untersuchungen zum 
Thema Wohlergehen, tägliche Kommunikation 
und einen engen Dialog zwischen Leitung und 
Angestellten.



2525

ERGEBNIS 2024
Wir haben uns auf die Reduzierung von Arbeits-
unfällen konzentriert, indem mehr Zeit für die 
Arbeit in den Arbeitsumfeldgruppen vorgese-
hen wurde, wobei der Schwerpunkt auf der Er-
fassung und Nachverfolgung von Zwischenfällen 
lag. Die Gesamtanzahl von Arbeitsunfällen ist 
auf dem Niveau von 2023, die Anzahl der Unfälle 
mit krankheitsbedingter Abwesenheit ist jedoch 
gestiegen, was bedeutet, dass wir unser Ziel für 
2024 nicht erreicht haben und der Einsatz im 
Jahr 2025 demnach optimiert wird.

Die gesamte krankheitsbedingte Abwesenheit 
ist von 3,8 % im Jahr 2023 auf 3,3 % im Jahr 
2024 gesunken und liegt somit unter dem 4-%-
Ziel. Die allgemeine krankheitsbedingte Abwes-
enheit verhält sich stabil im Vergleich zu 2023, 
während der Anteil langfristiger Krankgemelde-
ter gesunken ist. Bei der übergeordneten Arbeit 
in puncto Wohlergehen liegt der Fokus weiter-
hin auf arbeitsbedingtem Stress.

Eine Untersuchung zum Wohlergehen wurde  
durchgeführt, anschließend wurden Workshops 
in den einzelnen Abteilungen durchgeführt.

 2024 wurde in eine neue Käserindenmaschine 
investiert, die höhenverstellbar ist und keine 
manuelle Handhabung erfordert. 2024 wurde 
mit der Investition in eine neue Käserei begon-
nen, die unter anderem den Grad der Automa-
tisierung erhöhen und viele schwere Hebevor- 
gänge und die manuelle Handhabung überflüs-
sig machen wird.

2024 wurden Kurse zu verschiedenen Themen an-
geboten, darunter die verhaltensbasierte Sicher- 
heit. Außerdem wurde ein Tag zum Wohlerge-
hen durchgeführt, zu dem alle Angestellten der  
Molkerei eingeladen waren.

Die Anzahl von Lehrlingen und Praktikanten ist 
im Jahr 2024 gestiegen.

2024 belief sich die Personalfluktuation auf 6 %, 
das durchschnittliche Dienstalter lag bei knapp 
über 8 Jahren.

Als Arbeitgeber möchten wir Integration und Viel- 
falt fördern und sicherstellen, dass allen Ange-
stellten ungeachtet ihres Hintergrunds die richti-
gen Möglichkeiten geboten werden.

Mehrere Jahre lang hatten wir eine Abteilung 
mit besonderem Fokus auf ukrainische Ange-
stellte. Hier wurde u. a. Sprachunterricht am Ar-
beitsplatz angeboten.

In der Molkerei arbeiten mittlerweile Angestell-
te mit sieben verschiedenen Nationalitäten, die 
zu einem dynamischen und vielseitigen Arbeits-
platz beitragen.

Die Molkerei Thise wurde 2024 für ihren Einsatz 
zur Integration von Menschen am Rande des 
Arbeitsmarkts für den CSR-Preis der Gemeinde 
Skive nominiert. Obwohl wir nicht gewonnen 
haben, spiegelt die Nominierung unser Enga-
gement zur Unterstützung der Integration und 
Vielfalt unter dem Personal wider.

DIE MOLKEREI
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BESETZUNG DES VORSTANDS 2024 2023 2022 2021 2020
NACH GESCHLECHT
Anzahl der auf der
Generalversammlung
gewählten Mitglieder 7 7 7 7 7
Frauenanteil

Geschlecht % 14 14 0 14 14
Zielsetzung für den Vorstand 25 25 25 25 25
Jahr des erwarteten Erreichens

der Quote 2028

ZIELSETZUNG 2024 2023 2022 2021 2020
FÜR SONSTIGE 
FÜHRUNGSEBENEN

Anzahl Personen auf sonstigen 

Führungsebenen 13 13 10 7 8

Frauenanteil in % 30 30 20 14 13
Zielsetzung für sonstige Führungs- 
ebenen Jahr des erwarteten 25 25 25 25 25
Erreichens der Quote Erreicht
 

Der Frauenanteil im Vorstand und auf den sonstigen Führungsebenen bleibt unverändert.  
An der Zielsetzung wird festgehalten.

Tabelle 3

Tabelle 2

GESCHLECHTERVERTEILUNG
Für eine Anstellung bei der Molkerei Thise sind 
in erster Linie die Qualifikationen für die jeweili-
gen Stellen und Einsatzorte in der Organisation 
ausschlaggebend. Die Molkerei verfolgt die Politik,  
dass beide Geschlechter auf Führungsebene  
der Molkerei vertreten sind, wobei berücksichtigt 

wird, dass sowohl die Landwirtschaft als auch der 
Milchsektor stark von Männern geprägte Domä-
nen sind.

Wir arbeiten in Form von Schulungen, Personal-
beschaffung und Kompetenzentwicklung daran, 
den Frauenanteil in allen Führungsabteilungen 
zu steigern. Siehe Tabelle 2 und 3.

SOZIALES UND  
MITARBEITERVERHÄLTNISSE
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DIE MOLKEREI

UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025  

	• Arbeitsunfälle mindern

	• Neue Käserei einrichten

	• Fortlaufender Fokus auf lokale Verankerung

KORRUPTIONS- UND BE- 
STECHUNGSBEKÄMPFUNG
Die Molkerei Thise verfolgt eine Null-Tole-
ranz-Politik gegenüber allen Formen von Kor-
ruption, darunter Erpressung und Bestechung. 
Als Unternehmen erwarten wir von unseren 
Angestellten, dass sie keine Geschenke oder 
anderweitige Zuwendungen an dänische, aus-
ländische oder internationale Beamte oder An-
gestellte im privaten und öffentlichen Sektor 
geben und derartige Geschenke und Zuwend-
ungen im beruflichen Zusammenhang ebenso 
wenig entgegennehmen, einfordern oder sich 
zusichern lassen.

WHISTLEBLOWER-SYSTEM
Die Molkerei Thise verfügt über ein Whistle-
blower-System, das Angestellten die Möglichkeit 
bietet, vermutete Unregelmäßigkeiten, darunter 
Korruption, Diskriminierung, Verstöße gegen 
Gesetze oder interne Richtlinien sowie andere 
Umstände, die der Integrität des Unternehmens 
schaden könnten, anonym zu melden. Durch das 
System ist gewährleistet, dass die Angestellten 
derartige Umstände ohne Furcht vor Vergeltung 
melden können, und es unterstützt unser Enga-
gement für ein ethisches und verantwortungs-
voller Arbeitsumfeld.

MENSCHENRECHTE
Die Molkerei Thise arbeitet daran, dass wir we-
der auf direkte noch indirekte Weise gegen die 
internationale Erklärung der Menschenrechte 
verstoßen. Im Rahmen jeder Beziehung tragen 
wir zur Wahrung der Menschenrechte bei.

RAV-AAGE-PREIS
2008 hat die Molkerei Thise den Rav-Aage-Preis 
ins Leben gerufen, um Personen und Organisati-
onen zu würdigen, die Umweltarbeit betreiben. 
Den Preis 2024 hat Anton Raundahl für sein 
700-seitiges Werk mit dem Titel ”Ko – næsten 

alt om verdens vigtigste dyr“ [Die Kuh – nahezu 
Alles über das wichtigste Tier der Welt] gewon-
nen.

LOKALGEMEINDEN
Die Molkerei Thise engagiert sich aktiv in den 
Lokalgemeinden und nimmt falls möglich an re-
levanten Veranstaltungen teil.

Um der Öffentlichkeit die Möglichkeit zu bieten,  
die Arbeit der Molkerei aus nächster Nähe mit- 
zuerleben, veranstalten wir in den Schulferien ei-
nen Tag der offenen Tür und bieten Führungen an.

Die Molkerei Thise arbeitet darüber hinaus in 
puncto Besuche und Praktika mit Bildungsinsti-
tuten zusammen. Im Rahmen unseres verstärk-
ten Fokus auf Lernen und lokale Zusammen- 
arbeit sind wir eine neue Partnerschaft mit der 
Breum-Schule eingegangen, mit der wir eine 
Freundschaftsklasse eingerichtet haben.

Wir unterstützen das Vereinsleben, kulturelle  
Initiativen und Sportveranstaltungen in den 
Lokalgemeinden. Darüber hinaus sponsort die 
Molkerei Vereine und Einzelpersonen, um die 
Entwicklung der Lokalgemeinden zu stärken.

Als selbstverständlicher Teil unseres Engage-
ments vor Ort unterstützt die Molkerei auch die 
örtlichen Lebensmittelhändler durch tägliche 
Einkäufe.
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PRODUKTINNOVATION

POLITIK
Wir haben uns als Ziel gesetzt, leckere und si-
chere Bio-Lebensmittel zu produzieren, die die 
Erwartungen der Verbraucher widerspiegeln 
und sowohl der marktbezogenen Nachfrage als 
auch der internen Innovation unterliegen.

STRATEGIE
Durch Innovation und Fokus auf die Lebensmit-
telsicherheit prüft die Molkerei Thise den Markt 
fortlaufend auf neue Bio-Milchprodukte. Ein 
Teil unserer Strategie besteht darin, Produkte 
einzuführen, die die Vielfalt unserer Landwirte 
widerspiegeln.

ERGEBNISSE 2024
Im Jahr 2024 haben wir uns insbesondere auf 
die Entwicklung proteinreicher Produkte kon-
zentriert, die sich sowohl an den allgemeinen 
Verbraucher als auch an Menschen mit gerin-
gerem Appetit richten. Diese Arbeit hat zur Ein-
führung von zwei Bio-Proteindrinks mit einem 
Proteingehalt von 7 % geführt. Die Produkte 
eignen sich darüber hinaus für laktoseintoleran-
te Verbraucher und haben somit eine breitere 
Zielgruppe.

Außerdem haben wir an Forschungsprojekten 
teilgenommen, bei denen die Entwicklung von 
Molkereiprodukten mit geringeren Klimaauswir- 
kungen im Mittelpunkt standen. Mehrere dieser 
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Projekte haben 2024 vielversprechende Ergeb-
nisse gezeigt und dienen als Grundlage für die 
weitere Entwicklung in den kommenden Jahren.

Ein anderer wesentlicher Einsatzbereich war die 
Optimierung der Nebenströme der Molkerei. 
Im Verlauf des Jahres wurden technologische 
Lösungen herausgestellt, die langfristig zu einer 
besseren Nutzung dieser Ressourcen beitragen 
können.

Bei unseren Eigentümern stand auch das Thema 
Innovation im Fokus. So stammen etwa 30 % unse- 
rer Milch aus antibiotikafreien Beständen.

DIE PRODUKTE

PRODUKTINNOVATION

UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025  

	• Es wurden neue Bio-Molkereiprodukte entwickelt, 		
	 die den Qualitäts- und Nachhaltigkeitswerten von 		
	 Thise entsprechen.

	• Weitere Zusammenarbeit mit Forschungsinstituten 	
	 hinsichtlich der langfristigen Entwicklung neuer 		
	 weniger klimabelastender Molkereiprodukte.

	• Außerdem konnten wir eine bessere Ausnutzung 		
	 der Nebenströme der Molkerei implementieren.
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POLITIK
Wir konzentrieren uns darauf, nachhaltige und 
funktionale Verpackungslösungen zu erschaffen, 
die unserem Ziel der Verringerung der Umwelt-
belastung entsprechen. Die Materialmenge der 
unterschiedlichen Verpackungen soll so weit wie 
möglich reduziert werden.

STRATEGIE
Wir sind engagiert, Verpackungslösungen zu fin-
den, die getrennt und möglichst häufig recycelt 
werden können. Soweit wie möglich muss die 
Verpackung dort recycelt werden können, wo 
das Produkt verbraucht wird. Das bedeutet, dass 
die Verpackung an die Entsorgungsstrategie des 
jeweiligen Standorts angepasst werden muss. 
Zu unserer Strategie zählt die Zusammenarbeit 
mit innovativen Partnern, um die Entwicklung 
nachhaltigerer Verpackungslösungen zu fördern.

WIR WERDEN
	• die Verpackungsmenge reduzieren.

	• die Möglichkeiten für Wiederverwendung 		
	 und Recycling der Verpackungen steigern.

	• den Anteil recycelter Materialien in der  
	 Verpackung steigern.

	• Verpackungen auswählen, die trenn- 
	 freundlicher sind und weniger Lebensmittel-	
	 verschwendung zur Folge haben.

AUSWIRKUNGEN
Durch Priorisieren recycelter Materialien in un-
seren Verpackungen tragen wir zur Senkung der 
Abfallmenge bei. Gleichzeitig erschaffen wir 
Produkte, die den gestiegenen Erwartungen der 
Verbraucher hinsichtlich verantwortungsvoller 
und umweltfreundlicher Optionen entsprechen, 
und wir arbeiten fortlaufend an der Verbesse-
rung unseres ökologischen Fußabdrucks.

ARBEITSBEREICHE  2024
	• Materialmenge pro Einheit zu reduzieren

	• Möglichkeiten für Recycling und Wieder-		
	 verwendung steigern

	• Anteil recycelter Materialien steigern

	• Verpackungen auswählen, die trennfreund- 
	 licher sind und weniger Lebensmittelver-		
	 schwendung zur Folge haben

	• Erweiterte Herstellerverantwortung  
	 in Bezug auf Verpackungen
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ERGEBNIS 2024 
Insgesamt haben die Menge an Verpackungen und 
deren CO2e-Emissionen zugenommen, der Ab-
satz verarbeiteter Produkte ist jedoch vergleichs- 
weise stärker gestiegen. Die Materialmenge pro 
Einheit scheint daher im Allgemeinen zurückge-
gangen zu sein, aufgrund der Komplexität und 
Variation im Produktmix kann dies jedoch keine 
endgültige Schlussfolgerung sein.

Die Menge an HDPE-Kunststoff wurde durch das 
Einstellen von Kartons vieler Artikel mit Schraub-
deckel reduziert, so dass der Gesamtverbrauch 
an HDPE-Kunststoff um 60 % geringer ist als im 
Jahr 2023.

Wir arbeiten fortlaufend daran, die Verpackungs-
menge pro Einheit zu reduzieren und den Grad 
recycelter Materialien zu steigern. Der Anteil 
an recyceltem Karton liegt auf dem Niveau von 
2023, der Anteil an recyceltem Kunststoff ist  
leicht gestiegen. Faktoren wie Convenience und 
Haltbarkeit setzen einer weiteren Reduzierung 
natürliche Grenzen.

Im Oktober 2025 wird die Molkerei Thise von 
der „Erweiterten Herstellerverantwortung“ um-
fasst sein.

KLIMAAUSWIRKUNGEN t CO2e  
SCOPE 3 VERPACKUNG

Abb. 5: Entwicklung der Klimaauswirkungen.

UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025 
	• Fortlaufender Fokus auf die Verpackungsstrategie.

	• Vorbereitung auf die Erweiterte  
	 Herstellerverantwortung.

DIE PRODUKTE
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UNSERE ARBEIT IM JAHR 2025
Ab dem Geschäftsjahr 2025 wird die Molkerei 
Thise Teile der EU-Richtlinie hinsichtlich der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unter- 
nehmen (CSRD) einführen. Das Format der 
Berichterstattung wird sich ändern.

Die Punkte für 2025, die in diesem Bericht 
herausgestellt wurden, sind davon umfasst. 
Erhöhte Anforderungen an Struktur und Do-
kumentation werden die kontinuierliche Ent-
wicklung und Sichtbarkeit der Molkerei Thise 
im Hinblick auf die Nachhaltigkeit fördern.

Der Bericht 2025 wird demnach auf nach- 
stehender Struktur beruhen.

E - Umwelt G – Unternehmensführung

Auswirkungen

Messpunkte Strategie Ziel

CSRD-Bericht

Politik

Molkerei
Thise

S – Soziales

Doppelte Wesentlichkeit

E1
Klima

S1
Eigenes 
Personal

E3
Wasser

S3
Betroffene 
Gemeinden

E5
Kreislauf- 
wirtschaft

E2
Verschmut- 

zung

S2
Angestellte 
(Wertschöpf- 
ungskette) 

G1
Verhalten 
des Unter- 
nehmens 

E4
Biodiversität  
Ökosysteme

S4
Verbraucher  
(Endnutzer)


